
Sprungbrett
Arbeitspädagogische
Trainingsmaßnahme

Puschkinring 22 a, 17491 Greifswald

Kastanienweg 29, 18437 Stralsund

Tel.: 03834 8357-25  Fax: 03834 8357-12

Träger:

Jugend- und Familienhilfe, Eingliederungshilfe

Puschkinring 22 a, 17491 Greifswald

Tel.: 03834 8357-0  Fax: 03834 8357-12

Email: sekretariat@nbs-greifswald.de

homepage: www.nbs-greifswald.de

Ansprechpartner: Stephan Rahn
Tel: 03834 835728  Fax: 03834 835712
Email: tl-sprungbrett@nbs-greifswald.de
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Team

· pädagogische Fachkräfte mit zusätzlicher Ausbil-
  dung in einem Handwerk

· teilweise mit systemischer Qualifikation

· Dipl.-Psychologin

· Kunsttherapeutin 

· Arbeitstherapeutin

regelmäßig Fachberatung, Supervision,
Fortbildung

Rechtliche Grundlagen
· §§ 13.1 u. 2, 27, 35a  und 41 SGB VIII

· §§ 53 ff SGB XII (Einzelfallentscheidung)

Finanzierung
· Tagessatz
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Pädagogischer Ansatz

· Akzeptanz und Wertschätzung des jungen Menschen 
  in seiner Besonderheit und Einmaligkeit

· Individuelle Gestaltung jeder Maßnahme unter 
  Berücksichtigung der jeweiligen Vorerfahrungen

· soziales Training in Kleingruppen mit 5 bis 6 Teilneh-
  merInnen unter verhaltenstherapeutischen Gesichts-
  punkten

· Anleitung durch erfahrene pädagogische Praxisan-
  leiterInnen unter Einbeziehung medizinischer und 
  freizeitpädagogischer Angebote

· enge Zusammenarbeit mit Eltern, Wohngruppen oder 
  anderen Partnern im Helfersystem

· kontinuierliche Erweiterung der körperlichen und 
  psychischen Belastbarkeit

· Erweiterung der Integrationsfähigkeit und emotio-
  nalen Flexibilität durch Wechsel in verschiedene
  Kleingruppen

· bei ausreichender Belastbarkeit/Stabilität Vermittlung 
  in die Berufsvorbereitung, WfbM oder andere geeig-
  nete Anschlussmaßnahmen

Zielgruppe

· Junge Menschen, 
die nach Abschluss der Vollzeitschulpflicht aufgrund 
biografischer Vorerfahrungen oder einer (drohenden) 
seelischen Behinderung den Anforderungen des freien 
Arbeitsmarktes, bzw. berufsvorbereitender und 
fördernder Maßnahmen der Agentur für Arbeit noch 
nicht gewachsen sind.

Eine Aufnahme ist nicht möglich bei:

- alltagsbestimmender Suchtmittelabhängigkeit

- akuten Krankheitszuständen (psychotischer Schub o.ä.)

Ziele

· intrapersonale Stabilisierung

· Aufbau und Training einer angemessenen Tages-
  struktur

· Entdeckung und Förderung eigener Ressourcen in 
  einem berufspraktischen Kontext

· Entwicklung von Eigenmotivation und eines realis-
  tischen beruflichen Selbstkonzepts

· Stärkung der physischen und psychischen Belastbarkeit

· Aufbau und Training sozialer Kompetenzen sowie 
  von Strategien zur Krisen- und Konfliktbewältigung

· Hinführung zur Berufs- oder Ausbildungsreife, bzw.  
  einer anderen angemessenen beruflichen Perspektive

Leistungsangebot

· Trainingseinsätze / Erprobung in verschiedenen 
  Berufsfeldern
     _ technisch-handwerkliche Bereiche
     _ hauswirtschaftlicher Bereich
     _ kreativ-gestalterischer Bereich

· sozialpädagogische Gruppenarbeit

· psychologische Begleitung

· Motivations- und Entspannungstraining

· soziales Kompetenztraining

· sozialpädagogische Einzelgespräche

· enge Zusammenarbeit mit der Berufsberatung

· intensiv begleitete Betriebspraktika

· individueller Förderplan

· Abschlussbericht mit Empfehlung für die Agentur 
  für Arbeit

Flankierende Angebote (bei Bedarf) 

· Leistungs- und Persönlichkeitsdiagnostik

· Vermittlung/Begleitung externer therapeutischer 
  Prozesse

“

“

Wenn du ein Schiff bauen willst, 
dann trommle nicht Männer zusammen, 

um Holz zu beschaffen, Aufgaben zu 
vergeben und die Arbeit einzuteilen, 

sondern lehre sie die Sehnsucht 

nach dem weiten, endlosen Meer.

Antoine de Saint-Exupéry


